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Buchvorstellung & Gespräch 

Bruno Weinhals – Die Nacherzählung 
herausgegeben und mit Nachworten von Brigitte Dalinger, Helmut Neundlinger, 
93 Seiten (Edition Atelier, Wien 2025). 

Brigitte Dalinger und der Verleger Jorghi Poll stellen das Buch vor. 

„Als einzige Überlebende ihrer Familie in dem kleinen bayrischen Dorf macht sich eine junge 
Krankenschwester auf den Weg zu ihrer Schwester nach Wien. 
Es ist 1945, und zu dieser Zeit befinden sich Tausende Menschen auf Wanderschaft. Jahrzehnte 
später erzählt sie ihrem Sohn, dem Schriftsteller Bruno Weinhals, von ihren Erlebnissen...“ 

► Mittwoch, 25. März 2026, 20 Uhr c.t. 
1020 Wien / Vienna, Praterstraße 17 / Hof rechts 
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Bruno Weinhals (1954-2006) 
Geboren in Horn/NÖ, Jugend in Stockerau/NÖ, Übersetzer-Studium (Englisch, Italienisch) in 
Wien. Erste Veröffentlichungen ab 1977 in Zeitschriften. Zahlreiche Reisen, Aufenthalte u.a. in 
Italien, USA. 
B. Weinhals veröffentlichte von 1983-2000  mehrere Gedichtbände, zwei Prosabücher sowie 
einige Theaterstücke. Übersetzungen seiner Lyrik erschienen in eigenen Ausgaben in Rumänien
(Bukarest, 1998), Portugal (Lissabon, 2000), in den Niederlanden (Banholt, 2001). 
Von 1991-2000 war B. Weinhals mit Buchvorstellungen im Salon präsent. 2006/7 fanden 
Gedenk-Lesungen aus seinem Werk im Salon statt. 
Zuletzt erschienen: Bruno Weinhals – Sprachdenker & Geschichtensucher, 2 Bände, Hg. Helmut 
Neundlinger (Literaturedition Niederösterreich, St. Pölten 2014). 

Brigitte Dalinger 
Lebte von 1980 bis zu seinem Tod 2006 mit Bruno Weinhals zusammen, Heirat 1996, eine Tochter. 
Lehrbeauftragte am Institut für Theater-, Film- und Medienwissenschaft, Habilitation 2004, 
zahlreiche Publikationen, zuletzt: Der Komplex Mauerbach. Eine Theatersammlung aus ‚fachmännischem
Besitze‘ zwischen ‚Führerbibliothek‘ und Mauerbach Benefit Sale (Hollitzer, Wien 2024). 
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